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Die1848-GedächtnisausstellungderGemeindeWien .Heutevormittager-¬
öffnete BürgermeisterReumannim Beisein der amtsführendenStadträte
undderVertreterderPressedie Gedächtnisausstellungfür dieRevolu
tion von 1848 ,die von der Stadt Wienin den RäumendesStädtischen
Museumsveranstaltet wordenist .DerBürgermeistersagte inseiner
Rede . a .

Heutejährt sich zum75MalderTag ,andemderSturmlaufgewaltiger
politischer Ereignisseeinsetzte ,die in der Geschichteunter derBezeic
nüng:die48- erRevolutionzusammengefasstsind.

DiegrosseRevolutionist durchdiedenkwürdigeTatsachegekenn¬
zeichnet,dassnahezualleSchichtenderBevölkerunganihrteilnahm.
Arbeiter und Bürger ,Gewerbetreibende und Akademiker ,Schulter anSchul
ter kämpfendfür RechtundFreiheit ,einigin demVerlangen ,dassder
entschiedenste Widersacherder Volkssouveränität ?,Metternich ,abge- ¬
setztwerde .AusallenKreisenderunterdrücktenBevölkerungertönte
derRufnachKonstitution,nachPressBedeLehr -undVersammlungsfrei-¬

heit .
DieMärzereignissedesJahres1848gehörennunmehrderGeschichte

anundichwillmichbegnügenbloseinenUmstandzuer wähnen,derfür
dieStadtWienvonganzbesondererPedeutungist :erstdieRevolution
des Jahres 1848gabder Stadt Wiendie verlorene Autonimiezurück .Die
kaiserliche Entschliessung vom17 .Märzbestimmtenämlich ,demDruck
derVerhältnissegehorchend,dassfortanwiederdieBürgerschaftden
RatdieserStadtzuwählenhabe .DerPolizeipräsidentSedlnitzkyhatte
aufgehört,derBeherrscherWiensundseinerVerwaltungzusein .Nie
ist ein tief eingerottetes Systemhaltloser ,kläglicher zusammen
gebrochen ,als das politische SystemMetternichs ,das scheinbarwelt - ¬

gebietend ,in WirklichkeitinnerlichvonFäulniszerfressenwar.
Wir wollen dabei nicht vergessen ,dass ,wenngleich dieRevolution

desJahres1848„ NieMürgerliche“genanntwird ,nebenundmitdenaka-¬
demischenLegionärenundbürgerlichenNationalgardendaserwachende
Proletariat ungeheuereOpferbrachteund ,aus tausendWundenblutend ,
bis zumSchlusse ,ja in der letzten Zeit fast allein ,im Kampfestand .

JenerBlutzeugen,denendieWienerdenEhrennamen„Märzgefallene“ge-¬
geben ,wollenwirheute ,da wirdieseAusstellungeröffnen ,ganzbe¬
sondersin Dankbarkeitgedenken:dennsie warenes ,überderenLeiber
hinwegsichdieFreiheitundGleichheiteineGassebahnenkonnte.

ist vieles ,wasimJahre1848erstrebtunderreichtwurde,in
den felgenden Jahren der Reaktionwieder verlor en gegangen ;wohlhat
dieRevolutionvon1848eigentlichnureinemStandeeinenbleibenden
Gewinngebracht ,demBauernstandedurch die Aufhebungdes Robotts .Die
anderenkonstitutionellenErrungenschaftengingeninderFolgezeitver-¬
loren und es bedurfte eines halben Jahrhunderts ,bis dasallgemeine
gleicheundgerechteWahlrechtin Oesterreicheingeführtwurde .Aber

erst der Ausgang der gewaltigen Weltkstastrophe in der unblutigen Re - ¬

volutiondesJahres1918brachteesmitsich ,dassdiefreiheitlichen
unddemokratischenAdeen ,die in denMärztagendesJahres1848nach
blutigerzu keimenbegannen ,endlichzur vollenReifegelangenkonn

SoerkläreichdieseGedenkausstellungfüreröffnet .Mögedas ,was
hier ausgestelltist ,derWienerBevölkerungzumBewusstseinMringen,KampfedassschwereOpferim umdieBefreiungausgeistigerundleibli¬
cherKnechtschaftgegrachtwerdenmussten ,dassBlutgeflossenistfür
die ldeale der Freiheit -Möge auch die akademische Jugend nie verges - ¬

sen ,dass sie einst an der Seite des Proletariats gegendieReaktion
kämpfte .Mögedie Jugendüberhauptaus dieser Ausstellunglernen !

TrestUnterFührungdesDirektors der städtischen Sanmlungen
wuresodanndieAusstellungbesichtigt.

Ein Rungangdurch dieAusstellung .
DieAusstellungumfasstvier Säle ,vondenender erste dieführen-¬

den Persönlichkeitender Märzereignisseunddiese selbst inBildern

vorführt .Alle bedeutendenMännerdes Gewerbevereines ,desJuridisch -¬
politischen Lesevereines der Universität . . . ,die an dergeistigen
Vorbereitung der Revolution teilnahmen und an ihrem Ausbruche

selbst - als Rednerandemdenkwürdigen13 .MärzvordemLandhause- ¬
mitwirkten ,erscheinen auf Blättern von zumTeile grossemkünstleri -¬

schenWert .DaranschliessensichDarstellungenderhistorischenVor-¬
gänge :die erste Salvein der Herrengasse ,die AbdankungMetternichs,
Aufmarschder Nationalgarde ,Verkündungder Konstitution ,dasLeichen-¬
begängnis der Märzgefallenen .- Der zweite Raumenthält Erinnerungen

undDarstellungenderEreignissevomMaibisSeptemberdesSturmjahres:
die„Sturmpetition“vom15 .Mai ,dieBarrikadenvom26 .Mai ,derZusam-¬

mentritt des ersten Reichstages im Juli im Saale derHofreitschule
. . w.Interessant sind hier besonderseine ReihevonProklamationen

an die Arbeiterdie denAnteilder Arbeiterschaftan denRevolutions¬
ereignissenbezeugen.- ImdrittenZimmerist danndertragischeAus¬
gangder RevolutionimOktoberzur Anschauunggebracht :die Unruhenvom
6 .Oktober,dieBelagerung,VerteidigungundEro ,berungWiensdurchdie
kaiserlichen Truppendes Kroatengenerals .Jellacic .InSchaukästen
sind Briefe ,Manuskripte und andere Erinnerungsgegenstände an die ler - ¬
vorragenstenOpferdersiegreichenHeaktion:RobertBlum ,Messenhauser
undDr. Becherausgestellt .- DervierteRaumendlichzeigtdieEinwir-¬
kungder Revolutionauf das geistige Lebenin Dichtung ,MusikundDar-¬
stellenderKunst .AusderFüllederSchaustückesei nurhervorgehoben
die ErstdruckedesberühmtenFrankischenGedichts„ DieUniversität “,das
alsersteszensurfreiesDruckwerkerschienundanzwanzigmalkomponiert
wurde . a .auch ,waswenigbekanntist ,vondemjungenTheodorLesche-¬
titzky ,dann die Kompositionenaus der Revolutionszeit von Strauss Va- ¬
ter undSohn ,AktendesBurgtheaters ,TextevonGrillparzer ,Nestroyund
Bauernfeldundals besonderesKuriosumder ErstdruckvenRichardWagnen
Gedicht ,GrussauchSachsenandie Wiener " .ZweieigeneSchaukästensind
dicht gefüllt mitZeitungenaller Art ,wiedie Aufhebungder Zensurin
riesigerZahlemperschiessenliess .AndenWändendesRaumeshängen
in langerReihepolitischeKarikaturen ,darunterdiemeisterhaften

Steinzeighnungen/Pettenkefen.DieAusstellungist fast gänzlichausden
Beständendes Historischen Museumsund der Bibliethek der StadtWien
zusammengestellt ;zur Ergänzunghabenaucheinige öffentlicheundpri¬
vateSammlungen( GeorgEckl ,GoftfriedundDr .HermannEisler ,Dr .August

Heymann)undNachkommenderdamaligenFreiheitskämpferwertvolleLeih-¬
gabenbeigesteuert .
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EheundBevölkerungspolitik,HeuteMittwoch ,um6 UhrabendshiltProfes-¬
sor Dr . Julius Tandler über Einladung des Vorstandes derKrankenfürsorge - ¬
anstaltderAngestelltenundBedienstetenderGemeindeWienin derVelks-¬
halle desNeuenRathausesdenbereits angekündigtenVertragüber„Ehe
undBevölkerungspolitik ".Kartenvon5000bis 10 . 000KimBürederKran-¬
kenfürsorgeanstaltVIII . ,Schlesingerplatz5 undin der KanzleidesVer-¬
bandesderstädtischenAngestellten . ,Rathausstrasse9 .

KeineverflinigenSchreiblefteundSchreibtafelnmehr .DerStadtschulrat
für Wienbeschlossin seinerletztenSitzungaufGrundeinesaulgewis-¬
sen haft durchgeführte Versuche gestützten Gutachtens der Bezirksschul¬
inspektorendasSchreibenin vierliniesSchreibheftenvomnächstenSchul
jahr anabzuschaffen .MitdiesemPeschlusswirdeinewichtigeForderung
der Schreibmethodikererfüllt ,eine altehrwürdige Einrichtung derLern- ¬
schule demSchulmuseumübergeben :das vierlinige Schreibheft wirddort
neben dem schon früher ins Museumgewiesenen „ Zeichenheft mitPunkten "

Platz finden .Die Ergebnisse der psychologischen Untersuchungen über
sowie

den Schreibakt/zahlreiche Versuche haben ergeben ,dass dasVierlinien - ¬

systemkeineswegsalsmethodischeHilfe zu einer raschen underfolgreichen
ErlernungderSchriftangesehenwerdenkann ,ja dasses vielmehrdiena-¬
turgemässe Erlernung der Schrift hommt ,indemes die Kinder zwingt ,de
Buchstabenformenin ein Linienschema ,das in der Regelfür diekindlichen
Schreibbewegungenganzungeeignetist ,hineinzuzeichnen.VomSchuljahre
1923/24werdennunauchindenerstenzweiSchuljahreneinlinigeHefte,
bezw .Schreibtafeln verwendet werden ,in den 4 .und . Klassenwerdenbe - ¬

reits die erstenVersuchemitdemSchreibenin unliniertenHeftengemacht
werdenkönnen .SelbstverständlichwirddervorhandeneVorratanvierli -¬
nigenHeftenaufgebrauchtwerdenmüssen .DievonKindernder erstenzwei
SchuljahreangefertigtenSchriftprobenwerdeneinigeTage( NachOstern)
in den Häumender Lehrmittelzentrale ( Stadtschultat ,. ,Burgring 9 )aus - ¬

gestelltwerden.

Die1848-GedächtnisausstellungimRathaus.DieRevolutionsgedächtnis-¬
jeden Tag von

ausstellung im Museum der Stadt Wien ist/mit Ausnahme/Montag geöffnet

und zwar :Sonnagvon 9 bis 1 Uhr ,Dienstag - Freitag von 9 bis 1Uhr
undSamstagnachmittagsvon3 bis 7Uhr.
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